
 
Satzung zur Regelung von Fragen des örtlichen  

Gemeindeverfassungsrechts 
 

Vom 16. Juni 2020 
 
 
Auf Grund von Art. 20a Abs. 1 Satz 2 und Abs. 2, 23, 32, 33, 34 Abs. 2 und 4, 35 Abs. 1 
Satz 2, 40, 41, 88 und 103 der Gemeindeordnung für den Freistaat Bayern (GO) erlässt 
die Stadt Lichtenfels folgende Satzung: 
 
 
 

§ 1 Zusammensetzung des Stadtrates 
 

Der Stadtrat besteht aus dem berufsmäßigen ersten Bürgermeister und 30 ehrenamt-
lichen Mitgliedern. 
 

 
§ 2 Ausschüsse 

 
(1) Der Stadtrat bestellt zur Mitwirkung bei der Erledigung seiner Aufgaben folgende 

ständige Ausschüsse: 
 
a) den Hauptausschuss, bestehend aus dem Vorsitzenden und zehn ehrenamtlichen 

Stadtratsmitgliedern, 
 
b) den Bau- und Umweltausschuss, bestehend aus dem Vorsitzenden und zehn ehren-

amtlichen Stadtratsmitgliedern, 
 
c) den Werkausschuss, bestehend aus dem Vorsitzenden und zehn ehrenamtlichen 

Stadtratsmitgliedern, 
 
d) den Ausschuss für Stadtentwicklung, Tourismus und Wirtschaft, bestehend aus dem 

Vorsitzenden und zehn ehrenamtlichen Stadtratsmitgliedern, 
 
e) den Ältestenausschuss, bestehend aus dem Vorsitzenden, der zweiten Bürgermeis-

terin, dem dritten Bürgermeister und den Fraktionsvorsitzenden der im Stadtrat ver-
tretenen Fraktionen, 

 
f) den Rechnungsprüfungsausschuss, bestehend aus drei ehrenamtlichen Mitgliedern 

des Stadtrats. 
 
    (2) Den Vorsitz in den in Absatz 1 Buchst a) bis e) genannten Ausschüssen führt der 

erste Bürgermeister. Den Vorsitz im Rechnungsprüfungsausschuss führt ein vom 
Stadtrat bestimmtes Ausschussmitglied. 
 

    (3) Die Ausschüsse sind vorberatend tätig, soweit der Stadtrat selbst zur Entschei-
dung zuständig ist. Im Übrigen beschließen sie anstelle des Stadtrates (beschließende 
Ausschüsse). 
 

    (4) Der Ausschuss gemäß Absatz 1 Buchst. e) übt eine beratende Funktion aus.  
 

    (5) Das Aufgabengebiet der Ausschüsse im Einzelnen ergibt sich aus der Geschäfts-
ordnung, soweit es nicht durch gesetzliche Bestimmungen festgelegt ist. 
 
 



§ 3 Tätigkeit der ehrenamtlichen Stadtratsmitglieder;  
Entschädigung, Ortssprecher 

 
    (1) Die Tätigkeit der ehrenamtlichen Stadtratsmitglieder erstreckt sich auf die Mitwir-

kung bei den Beratungen und Entscheidungen des Stadtrats und seiner Ausschüsse. 
Außerdem können einzelnen Mitgliedern besondere Verwaltungs- und Überwachungs-
befugnisse nach näherer Vorschrift der Geschäftsordnung übertragen werden. 
 

    (2) Die ehrenamtlichen Stadtratsmitglieder erhalten für ihre Tätigkeit ohne Rücksicht 
auf die Zahl der stattgefundenen Stadtrats- oder Ausschusssitzungen monatlich eine 
vorauszahlbare Aufwandsentschädigung. Diese beträgt zum Stichtag 01.01.2020 
179,07 €.  
 
Des Weiteren erhalten sie für jede Sitzung des Stadtrats oder seiner Ausschüsse, an 
welcher sie als stimmberechtigtes Mitglied teilgenommen haben, ein Sitzungsgeld. Die-
ses beträgt zum Stichtag 01.01.2020 89,54 €. Gleiches gilt für weitere Sitzungen der 
Stadt Lichtenfels, an denen sie im Auftrag des Stadtrats bzw. seiner Ausschüsse oder 
auf Veranlassung des ersten Bürgermeisters teilgenommen haben. 
 
Die Entschädigung und das Sitzungsgeld werden der prozentualen Entwicklung der 
Bayerischen Beamtenbesoldung (ohne Berücksichtigung etwaiger Einmalzahlungen 
oder Sockelbeträge) angepasst.  
 

    (3) Stadtratsmitglieder, die Arbeitnehmer oder Arbeitnehmerinnen sind, haben außer-
dem Anspruch auf Ersatz des ihnen entstandenen nachgewiesenen Verdienstausfalls. 
Selbstständig Tätige und Hausfrauen bzw. Hausmänner haben Anspruch auf eine Ent-
schädigung in Höhe von 10,00 € pro angefangene Stunde, begrenzt bis 17:00 Uhr. Die 
Ersatzleistungen bzw. Entschädigungen nach diesem Absatz werden nur auf Antrag 
gewährt. 
 

    (4) Die ehrenamtlichen Stadtratsmitglieder erhalten für auswärtige Tätigkeit Reisekos-
ten und Tagegelder nach den Bestimmungen des Bayerischen Reisekostengesetzes. 
 

    (5) Die gemäß Artikel 60a der Gemeindeordnung (GO) gewählten Ortssprecher erhal-
ten für ihre Tätigkeit 
 
a) monatlich eine vorauszahlbare Aufwandsentschädigung in Höhe von 50 Prozent der 

nach Absatz 2 den ehrenamtlichen Stadtratsmitgliedern gewährten Aufwandsent-
schädigung, 

 
b) außerdem Sitzungsgeld für die Sitzungen, an denen Sie entsprechend der Ge-

schäftsordnung für den Stadtrat der Stadt Lichtenfels mit Antrags- und Beratungs-
recht teilgenommen haben, in Höhe des nach Abs. 2 den ehrenamtlichen Stadtrats-
mitgliedern gewährten Sitzungsgeldes. 

 
Die Entschädigung und das Sitzungsgeld werden der prozentualen Entwicklung der 
Bayerischen Beamtenbesoldung (ohne Berücksichtigung etwaiger Einmalzahlungen 
oder Sockelbeträge) angepasst.  
 
 

§ 4 Fraktionssitzungen 
 

    (1) Die Fraktionen können jährlich bis zu 15 Sitzungen abhalten, für die den anwesen-
den Stadtratsmitgliedern das satzungsmäßige Sitzungsgeld gewährt wird. Ein Ver-
dienstausfall bleibt bei Fraktionssitzungen ohne Ansatz. 
 



Wenn Teilnehmer an einer Ausschuss- bzw. Stadtratssitzung bereits ein Sitzungsgeld 
erhalten und am gleichen Tag auch eine Fraktionssitzung stattfindet, die in unmittelba-
rem Sachzusammenhang mit der Ausschuss- bzw. Stadtratssitzung steht, so schließt 
dies die Gewährung eines Sitzungsgeldes an die Teilnehmer der Fraktionssitzung aus. 
Gleiches gilt für Sitzungen des Ausschusses für Stadtentwicklung, Tourismus und Wirt-
schaft in Bezug auf Sitzungen der Lenkungsgruppe zur Stadtentwicklung. 
 

    (2) Jede Fraktion erhält im Monat eine Sachaufwandsentschädigung von 3,00 € pro 
Fraktionsmitglied. Die Fraktionsvorsitzenden erhalten eine zusätzliche Aufwandsent-
schädigung von 7,50 € pro Fraktionsmitglied. 
 

    (3) Aufwandsentschädigungen, Sitzungsgelder und Sachaufwandsentschädigungen 
werden monatlich ausbezahlt. 
 
 

§ 5 Erster Bürgermeister 
 

Der erste Bürgermeister ist Beamter auf Zeit. 
 
 

§ 6 Weitere Bürgermeister und Bürgermeisterinnen 
 
Die weiteren Bürgermeister und Bürgermeisterinnen sind Ehrenbeamte. 
 
 

§ 7 Inkrafttreten 
 

Diese Satzung tritt rückwirkend zum 01. Mai 2020 in Kraft. Gleichzeitig tritt die Sat-
zung zur Regelung von Fragen des örtlichen Gemeindeverfassungsrechts vom 24. Juni 
2014 außer Kraft. 

 
 
 
Lichtenfels, den 16.06.2020 
Stadt Lichtenfels 
 
 
 
Andreas Hügerich 
Erster Bürgermeister 
 
 

 


